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Ortsrat Ochtersum

„MiO“ will großzügigen
Innenhof als Mittelpunkt: S. 3

NEUES vOM WIlDgAttEr

Ochtersumer

REMAX TITELFUSS - kostenlose Wertermittlung
- umfangreicher Marketingplan

Sie möchten Verkaufen oder Vermieten?
Ich helfe Ihnen gerne.

Das kleinste Naturkunde-Museum der Welt

Im Mai wurde das Naturkunde-
Museum ‚Wildlife Steinbergium‘ 
am Wildgatter eröffnet. Mit mehr 
als 40 000 Euro und über 3000 frei-
willigen Arbeitsstunden konnte der 
Förderverein Wildgatter auf einer 
Fläche von 70 Quadratmetern eine 
moderne und ansprechende Aus-
stellung schaffen.

„Wir laden ein in das kleinste Na-
turkunde-Museum der Welt,“ sagte 
Hans-Uwe Bringmann, Vorsitzender 
des Fördervereins, zur Eröffnung. Hier 
werden auf 70 Quadratmetern Fläche 
Tiere aus der Region gezeigt. „Mit dem 
Projekt soll den Besuchern die Natur 
in der Umgebung näher gebracht wer-
den,“ sagt er. 

Das alte Museum aus den 70er-
Jahren und seine Ausstellungsstücke 
waren sanierungsbedürftig. Der För-
derverein konnte die Fachschule Holztechnik 
und Gestaltung gewinnen, die maßgeblich 
am Umbau beteiligt war. Mithilfe freiwilliger 
Helfer, mehr als  40 000 Euro Spenden sowie 
Betrieben, die den Bau mit Material und Fach-
wissen gesponsert haben, wurde eine hochwer-
tige Ausstellung gestaltet – ohne öffentliche 
Zuschüsse. 

In Schaukästen, sogenannten Dioramen, sind 
präparierte Tiere inmitten einer Wald-Kulisse 
aus Holz, Blättern, Bachläufen und Foto-Hin-

Das ‚Wildlife Steinbergium‘ bringt Besuchern heimische tierarten näher 

tergrund zu entdecken, die ihren Lebensraum 
am Steinberg widerspiegeln. Ein hell beleuch-
tetes Diorama zeigt die tagaktiven Tiere, ein 
schwach beleuchtetes die nachtaktiven Tiere. Im 
Halbdunkel sitzt zum Beispiel ein Kauz, der sei-
ne Beute, einen Vogel, mit den Krallen festhält. 

Mitten im Museum steht auf einem Podest 
ein ausgestopftes Rehkitz – ohne Glas, zum 
Anfassen. Auf einem Monitor können ver-
schiedene Vogelarten gewählt werden, deren 
unterschiedliches Gezwitscher Besucher per 

Im IntervIew

Küchenchef des lindenhofs 
Bernd Fehsecke: S. 6

Per Maus-Klick hört sich dieser Junge die unter-
schiedlichen Stimmen heimischer vögel an. 

Maus-Klick hören können. 
Zur Eröffnung gab es noch eine weitere At-

traktion: Falknerin Tatjana Schmücker zeigte, 
wie sie mit ihren Greifvögeln jagen kann, und 
begeisterte zahlreiche Zuschauer, die trotz des 
Schauerwetters zum Wildgatter kamen.    

Das Museum ist werktags von 8 bis 18 Uhr  
und am Wochenende von 10 bis 18 Uhr geöff-
net. Der Eintritt ist frei.                                   sj

Weitere Fotos auf Seite 3

Falknerin tatjana Schmücker zeigt: Sie und 
ihr Steinadler sind ein eingespieltes team.

Der erste KInDergarten 

Für alle Kinder, die zu jung 
zum Arbeiten waren: S. 10
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Von Katharine Tyce
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Katharine Tyce, Beraterin Direktion Alfeld
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Was passiert eigentlich mit dem Grundstück 
an der St.-Godehard-Straße, auf dem im letz-
ten Jahr alte Häuser weichen mussten, wollte 
der Ortsrat wissen. Wolfgang Rehkate, der mit 
seiner Ehefrau Gudula das Mehrgenerationen-
Projekt „MiO“ (mitten in Ochtersum) plant, 
stellte mögliche Entwürfe vor: „Wir wollen 
keine Alten-WG gründen, sondern eine gute 
Nachbarschaft. Das Grundstück im Ortskern 
hat unseren Vorstellungen entsprochen.“ 

Maximal zwei geschosse

Vier jüngere Paare mit Kindern und zwei äl-
tere Paare, zu denen sich Rehkates selbst zählen, 
wollen hier im nächsten Jahr einziehen. Noch 
in diesem Jahr soll Baubeginn sein. Maximal 
zweigeschossig werden die Häuser gebaut, die 
sich um einen großzügigen Innenhof als Mit-
telpunkt gruppieren sollen. Die Wohneinhei-
ten werden als Eigentumswohnungen an die 
zukünftigen Bewohner verkauft, die die Aus-
stattung individuell planen können. Auch bei 
den Gemeinschaftsanlagen, zum Beispiel dem 
Innenhof, werden die Eigentümer gemeinsam 
abstimmen. Ob es Fahrstühle geben wird, mit 
denen gehbehinderte Bewohner in die obere 
Etage kommen können, wollte Ortsrat Profes-

Wolfgang rehkate zeigt erste Entwürfe der Wohnanlage MiO (mitten in Ochtersum).

sor Dr. Ulrich Hammer wissen. „Das ist wirt-
schaftlich nicht machbar,“ sagte Rehkate. 

Sprayer sollen tunnel gestalten

Ein weiterer Punkt auf der Tagesordnung 
des Ortsrates war der Fußgängertunnel zu 
den Sportplätzen. Ortsbürgermeister Dr. Ul-
rich Kumme erklärte, der Tunnel mit seinen 
Farbschmierereien sei schon im vergangenen 
Jahr Thema im Ortsrat gewesen. Die Wände 
wurden zwar gestrichen, seien aber inzwischen 
erneut beschmiert. Hier sollen jetzt jugendli-

Wohnprojekt für Jung und Alt im alten Ortskern
Sprayer sollen Fußgängertunnel mit ansprechenden Motiven gestalten

NEUES vOM WIlDgAttEr

Achtung: Wildhüter!

Mit liebe zum Detail wird die Ausstellung im neuen Na-
turkunde-Museum präsentiert (oben). Hans-Uwe Bring-
mann zeigt, dass es sich lohnt genau hinzuschauen, um 
etwa einen vogel im Baumstamm zu entdecken (rechts).

Ingelore lauer, ihr Sohn Heinrich und Walde-
mar Bülow präsentieren die neue Wildhüter-
Uniform des Fördervereins. Sie soll demnächst 
im Wildgatter-Shop erhältlich sein.

OrtSrAt OcHtErSUM

che Sprayer gefunden werden, die mit anspre-
chenden Motiven den Tunnel gestalten. Ob 
das in einer Projektarbeit mit Schülern der 
Renataschule möglich ist oder ob Sprayer die 
Wände verschönern dürfen, will der Ortsrat 
demnächst klären.

Die jährliche Radtour führte den Ortsrat 
auch in diesem Jahr zum Platz im Mittelfeld, 
der verschönert werden soll. Es wird über-
legt, ob der Verkehr über die südliche Hälfte 
geführt werden kann, um im nördlichen Be-
reich Platz für eine attraktive Neugestaltung zu 
schaffen.                                                      sj



Seine erste Tätigkeit in Hildesheim hatte 
Bartels als Hilfsarbeiter zur Trümmerbeseiti-
gung, bis er ein Ingenieur-Studium in Olden-
burg absolvieren konnte. 1950 bekam er eine 
Anstellung als Vermessungsingenieur bei den 
Harzwasserwerken. Neun Jahre später wurde 
er Leiter der Vermessungsabteilung und war an 
der Umsetzung vieler großer Projekte beteiligt: 
Oker-, Innerste-, und Granetalsperre wurden 
während seiner Dienstzeit gebaut. Darüber 
hinaus setzte er sich 23 Jahre lang als Vorsit-
zender des Personalrates für ein gutes Betriebs-
klima ein. 

Der Jubilar versorgt sich selbst, geht gern 
einkaufen und unternimmt Spaziergänge. Un-
terstützt wird er von seiner Schwiegertochter, 
die mit seinem Sohn in Himmelsthür lebt. 
Und er interessiert sich nach wie vor für aktu-
elle politische Themen. „Ich fühle mich wohl 
in Ochtersum und habe rückblickend viel 
Glück in meinem Leben gehabt,“ resümiert 
Walter Bartels zufrieden. 

Petra tzschentke
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Oberbürgermeister Kurt Machens zeich-
net Walter Bartels (rechts) 1991 mit dem 
Kreuzbrakteaten aus.

PErSöNlIcHES

Als Ortsbürgermeister lagen
ihm die Neubürger am Herzen

liebe Ochtersumer!

Wenn sich meine töchter an ihre Kindheit in 
Ochtersum erinnern, gehören Spaziergänge 
zum Wildgatter dazu. „Eilers Schlösschen“ 
am Burghof lag auf dem Weg. Hier mach-
ten wir oft den ersten Abstecher, um den 
Hofhund zu begrüßen. Heute befindet sich 
in dem ehemaligen Bauernhaus eine Praxis 
für Allgemeinmedizin. Dann ging es vorbei 
an der gärtnerei Marheineke. Die war 
früher dort, wo heute das geschäftshaus 
steht, in dem es unter anderem eine Filiale 
der Sparkasse gibt. 

Wir gingen den Steinberg hinauf zum 
Wildgatter, das auch schon vor 30 Jahren 
ein beliebtes Ziel für Familien war. Einen 
Unterschied gab es: Ausflügler mussten 
ein Picknick dabei haben, denn die Kup-
ferschmiede war ein Sterne-restaurant. 
Familien, die nur für ein Eis oder einen 
Kaffee einkehren wollten, waren damals 
unerwünscht.

Inzwischen spaziere ich mit meiner drei-
jährigen Enkelin charlotte fast jedes Mal 
zum Wildgatter, wenn sie zu Besuch ist. 
Manchmal steht der Hirsch mit seinem gro-
ßen geweih im Mittelpunkt ihres Interes-
ses, ein anderes Mal amüsiert sie sich über 
die gackernden gänse oder sie will einfach 
nur auf der Holzeisenbahn balancieren. 

Ich bin gespannt, ob mein Enkel, der Ende 
Juni zur Welt kommen wird, auch Wildgat-
ter-Fan wird. Ich freue mich jetzt schon auf 
den tag, an dem ich zum ersten Mal mit 
ihm die tiere bestaune.

Sabine Jüttner

WIr OcHtErSUMEr

Vielen älteren Och-
tersumern wird 
Walter Bartels noch 
als engagierter SPD-
Kommunalpolitiker 
bekannt sein. Am 
24. Mai konnte er 
im Kreise seiner Kin-
der und Enkelkinder 
den 90. Geburtstag 
feiern. Seine Ehefrau 

Herta, mit der er 65 Jahre verheiratet war, hat 
diesen Ehrentag nicht mehr erlebt, Bartels ist 
seit zwei Jahren Witwer. 

1969 bezog Bartels mit seiner Familie ein neu-
es Einfamilienhaus in der Agnes-Miegel-Straße. 
Nach der Eingemeindung Ochtersums wurde 
er Mitglied des Ortstrates und war von Ende 
1972 bis Mitte 1974 Ortsbürgermeister. Dabei 
lag ihm die Integration der vielen Neubürger im 
Baugebiet rund um die Theodor-Storm-Straße 
am Herzen. „Ich war damals der erste Ortsbür-
germeister nach der Eingemeindung und bis 
heute der einzige von der SPD,“ erzählt er.

Von 1972 bis 1991 war Bartels Stadtrat in 
Hildesheim. Er galt innerhalb seiner Frakti-
on als Finanzexperte und war in zahlreichen 
Gremien vertreten, unter anderem im Auf-
sichtsrat der Stadtwerke Hildesheim, als diese 
1972 gegründet wurden. Für seine Verdienste 
wurder er 1984 mit dem Ehrenring und 1991 
mit dem Kreuzbrakteaten ausgezeichnet. 

Geboren in Breslau, wurde Bartels nach ei-
ner Ausbildung zum Vermessungstechniker als 
18-Jähriger zum Kriegsdienst eingezogen und 
kämpfte in Russland an vorderster Front. „Dass 
ich dort als Infanterist überlebt habe, war schon 
ein großes Glück,“ sagt er. Nach Kriegsende 
und Entlassung aus der Kriegsgefangenschaft 
kam er nach Hildesheim und ließ Ehefrau Her-
ta mit dem ersten Sohn folgen. 

ZUM 90. gEBUrtStAg vON WAltEr BArtElS
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„Kein Schicki-Micki-Haus, sondern erschwinglich“
Plus-Energiehaus wird zeigen, worauf es ankommt: aufs Energiesparen

MUStErHAUS AM StEINBErg

Mit den Spatenstichen von rené Hußnätter, 
Frank Melchior und Michael Bosse-Arbogast 
(von links) beginnt der Musterhaus-Bau.

„Wir bauen kein Schicki-Micki-Haus, sondern 
alles soll erschwinglich und alltagstauglich 
sein,“ sagte EVI-Geschäftsführer Michael Bos-
se-Arbogast zum Baubeginn des Plus-Energie-
hauses am Steinberg. Die Kosten sollen deut-
lich unter 1600 Euro pro Quadratmeter liegen, 
dabei wird das Haus mit allen modernen 
Techniken ausgestattet, die für Energie-Effi-
zienz sorgen: Eine Fotovoltaikanlage und zwei 
Windturbinen werden auf dem Dach Strom 
produzieren, eine Solarthermie-Anlage warmes 
Wasser gewinnen und eine Wärmepumpe auf 
Luft-Wasser-Basis heizen. Damit möglichst 
wenig Energie verloren geht, wird eine kont-
rollierte Lüftung eingebaut, Außenwände er-
halten eine 35 Zentimeter starke Dämmung 
und Fenster eine Dreifach-Verglasung. 

Bauherr ist das Energie-Beratungs-Zentrum 
Hildesheim (EBZ), an der die EVI mit 70 Pro-
zent beteiligt ist. EBZ-Geschäftsführer Frank 
Melchior erklärte: „Wir haben mit Firmen aus 

der Region kompetente Partner gefunden, die 
das Haus bauen werden.“ Über 40 Fach-Betriebe 
werden am Bau beteiligt sein. Im Spätherbst soll 
das Plus-Energiehaus fertig sein und für etwa 
zwei Jahre als Musterhaus zur Verfügung stehen. 
EVI und EBZ geht es jedoch nicht darum, Häu-
ser zu verkaufen, sondern ums Energiesparen. 

Bauherren, die einen Neubau oder die Sa-
nierung eines Altbaus planen, können sich im 
Musterhaus informieren. Schon während der 
Bauphase soll es, je nach Fortschritt, Vorfüh-
rungen zu bestimmten Gewerken geben, zum 
Beispiel zum Einbau von Fenstern. Denn Mel-
chior weiß: „Dabei kommt es nicht nur auf die 
wärmedämmende Qualität des Materials an, 
sondern auch auf den richtigen Einbau.“ EVI- 
und EBZ-Geschäftsführer René Hußnätter 
wies darauf hin, dass auch die Partner-Firmen 
ihren Kunden im Musterhaus jederzeit zeigen 
können, worauf es in Zukunft ankommt: aufs 
Energiesparen.

SOMMErFESt IM St.-AltFrIED-KINDErgArtEN

„tierische“ Feier Das „tierische“ Sommerfest-Motto wur-
de schon am Eingang deutlich: Eine große 
Papiergiraffe erwartete die Besucher. vor-
schulkinder führten das Stück „Der Hase 
mit den himmelblauen Ohren“ auf, an-
schließend stellten Kinder musikalisch eine 
vielzahl von tieren vor: rund 200 Zuschau-
er waren begeistert von der tanzenden Bie-
ne, dem Fuchs und der gestohlenen gans, 
dem Frosch und seinem chor, dem cha-cha-
tanzenden Schmetterlings- und Käfer-Duo 
sowie den Bremer Stadtmusikanten. An-
schließend sausten die Kinder eine roll-
bahn herunter, sprangen auf der Hüpfburg 
um die Wette, lauschten den geschichten 
in der Märchenstube und im Puppentheater 
oder vergnügten sich an Spielstationen. 
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Küchenchef des lindenhofs Bernd Fehsecke ist vielseitig

„Energie für mehr als ein leben“

Bernd Fehsecke, Küchenchef des 
restaurants lindenhof, lernte im 
Hotel „Heinrich Heine“ in Schier-
ke erst Koch und wurde dann 
Küchenmeister. Er folgte damit 
dem rat seines vaters, der ihm 

sagte: „Nicht Bergmann, sondern Koch soll-
test du werden. Da hast du nie Hunger und 
es ist immer warm.“ Mit seiner Frau Moni-
ka, die er dort während ihrer gemeinsamen 
Ausbildung kennenlernte, und zwei Kindern 
kam er vor 20 Jahren nach Ochtersum. Seit-
dem ist er Pächter des restaurants, in dem 
die ganze Familie mitarbeitet.

Welche Überschrift sollte ein Porträt über 
Sie tragen? 

„Man(n) ist nie zu alt für neue Ideen“ oder 
„Ich habe Energie für mehr als ein Leben“.

Seit wann leben Sie in Ochtersum? 
Seit dem 20. August 1991.

Wenn Sie nicht Küchenmeister geworden 
wären, was dann? 

Maler, mit den Schwerpunkten Landschafts-
malerei und abstrakte Malerei. 

Was bedeutet Ochtersum für Sie? 
Ich habe eine neue Heimat gefunden, einen si-
cheren Platz für die Familie und Anerkennung 
sowie Akzeptanz durch die Ochtersumer.

Der Platz in Ochtersum, den Sie privat am 
liebsten mögen? 

Unseren Biergarten in einer lauen Sommer-
nacht, in dem ich nach getaner Arbeit den 
Feierabend genieße mit dem Duft von Godis 
Zuckerkuchen in der Nase!

Das Schöne an Ochtersum ist? 
Der Blick von unserem Haus zum Brocken 
und somit zur alten Heimat.

Ein aktueller Buchtipp vom Nachttisch? 
Horst Lichter, „Und plötzlich guckst du bis 
zum lieben Gott“.

Für einen tag würden Sie gerne wer sein? 
Es gibt so viele Ideen, da wäre der Tag um, 

ehe ich mich entschieden hätte.

Welches Bild sehen Sie von Ihrem Schreib-
tisch aus? 

Meinen Terminkalender und ein Bild meiner 
Familie.

Was können Sie nicht ausstehen? 
Dummheit, Inkompetenz, Unpünktlichkeit.

Was gefällt Ihnen an sich besonders? 
Meine Vielseitigkeit: Beruf, Malen, Musik 
machen, handwerklich geschickt sein und 
dass ich immer offen für Neues bin, egal ob 
im Beruf oder privat.

Was mögen Sie an sich gar nicht? 
Dass ich immer zu viel will und die Zeit nie 
für alles reicht.

Welche leistung macht Sie besonders stolz? 
Dass ich eine wunderbare Familie habe und 
in meinem Leben und Beruf vieles erreicht 
habe und meine Energie noch lange nicht 
erschöpft ist!

Wir freuen uns auf Sie.

... von Mensch zu Mensch

Wir bieten Ihnen qualifi-
zierte Pflege und Betreuung 
für Leib und Seele. 
In unserem modern ausge-
statteten Haus sind statio-
näre Pflege und Kurzzeit-
pflege möglich.

Schlesierstraße 7
31139 Hildesheim
Tel. 0 51 21 / 200-0
Mail: amsteinberg@
diakonie-hildesheim.de
www.diakonie-hildesheim.
de/amsteinberg
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Malteser Dienste in Hildesheim

Lassen Sie sich von dem Malteser Menüservice
jeden Tag aufs Neue verwöhnen! 
Wir liefern Ihnen auch an Sonn- und Feiertagen eines aus 
über 200 Gerichten Ihrer Wahl heiß auf den Tisch. Von 
leicht bekömmlich bis herzhaft-pikant ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. Probieren Sie selbst!

Mehr Informationen, auch zu 
unseren anderen Diensten, unter:
(05121) 51 33 00 oder im Internet
www.malteser-hildesheim.de

... weil Nähe zählt.
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Anmeldungen zur renataschule
vom 7. bis zum 10. Juni sowie am 15. Juni, jeweils von 
8 bis 12 Uhr, können Eltern ihr Kind im Sekretariat der re-
nataschule, Schlesierstraße 13, für die 5. Klasse anmelden. 
Mitzubringen sind die beiden letzten ganzjahres- und das 
letzte Halbjahreszeugnis sowie eine geburtsurkunde. Ab 
kommendem Schuljahr können auch Schüler aus dem land-
kreis aufgenommen werden, sofern eine realschulempfeh-
lung vorliegt. Als einzige realschule in Hildesheim gibt es 
für die Schuljahrgänge 9 und 10 Profile, mit denen die Schü-
ler Interessen-Schwerpunkte wählen können, zum Beispiel 
Wirtschaft und technik sowie gesundheit und Soziales. 

Sommersingen am Eilers teich
Zum traditionellen Sommersingen am Eilers teich an der 
Konrad-Adenauer-Straße lädt der gemischte chor Ein-
tracht Ochtersum am Montag, 20. Juni, ab 18 Uhr ein. Der 
chor singt Sommer- und Wanderlieder und gibt gelegen-
heit zum Mitsingen bei gitarrenbegleitung. getränke und 
gegrilltes gibt es zum Selbstkostenpreis.  

Heilpflanzen an der Innerste
Um Heilpflanzen, die an der Innerste wachsen, geht es 
bei Exkursionen, die Heilpraktikerin Maryetta Kreutzer 
anbietet. Am 10. Juni wird über Bachblüten informiert, 
treffpunkt ist um 16 Uhr auf dem Parkplatz am Hohnsen-
see beim café Noah. Am 24. Juni stehen wild wachsende 
Heilpflanzen im Mittelpunkt, die Exkursion beginnt um 16 
Uhr an der Innerste-Fußgängerbrücke „rother Stein“. Die 
teilnahme kostet jeweils 4 Euro, eine Anmeldung ist erfor-
derlich unter telefon 3 35 68.  

„Naturforscher“ der villa Kunterbunt feiern
Die Kita „villa Kunterbunt“ in der Albertus-Magnus-Straße 
87 feiert am Freitag, 24. Juni, von 16 bis 19 Uhr Sommer-
fest unter dem Motto „Naturforscher“. Das Fest bildet 
den Abschluss von Projektwochen zum thema Natur. Spiel 
und Spaß wird es nicht nur auf dem Kita-gelände geben, 
sondern auch der Steinberg und das Wildgatter werden 
einbezogen. 

Sommerfest in der Kita lindholzpark
„Hildesheim ist eine Stadt, die uns was zu bieten hat“, 
ist das Motto des diesjährigen Sommerfestes in der Kita 
lindholzpark, Sohldfeld 2, am Freitag, 24. Juni, von 15 bis 
17 Uhr. Es gibt ein Singspiel und Mitmach-Angebot rund 
um die Huckup-Sage, den Kehrwiederturm, das Knochen-
haueramtshaus sowie Bürgermeister und Marktfrauen. 
gäste sind willkommen.

Malteser-Ausbildungstermine für Ersthelfer
Die Malteser veranstalten zweitägige Erste-Hilfe-Ausbil-
dungen am 4. und 5. sowie am 15. und 16. Juni. lebensret-
tende Sofortmaßnahmen für Führerscheinbewerber gibt 
es am 18. Juni. Für Notfälle im Kindes- und Säuglingsalter 
wird ein Kurs am 25. Juni angeboten. Die Kurse finden 
jeweils von 9 bis 16 Uhr statt. Erste Hilfe für Senioren 
steht am 25. Juni von 9 bis 13 Uhr auf dem Programm. 
Eine Erste-Hilfe-Auffrischung gibt es am 22. Juni von 9 bis 
13 Uhr. veranstaltungsort ist das Malteser-Haus, Water-
loostraße 25, in Hildesheim (Stadtbuslinie 5). Anmeldung 
unter telefon 5 50 15 oder E-Mail: ausbildung@malteser-
hildesheim.de 

Helfen ist unsere Aufgabe

Für SIE in Stadt u. Landkreis Hildesheim

Behindertenfahrdienst

Ambulante Krankenpflege
NEU: Tagespflege für Senioren
Betreutes Wohnen

Hausnotruf
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Ambulante Krankenpflege
Tagespflege für Senioren
Betreutes Wohnen
Behindertenfahrdienst
Beratungsstützpunkt
Hausnotruf 
... und vieles mehr
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Nutzen Sie die Vorteile der größten Wohnungs-
genossenschaft in Hildesheim!

Freuen Sie sich auf Ihr neues Zuhause – und genießen Sie dabei
die Leistungsvorteile, die wir Ihnen als Wohnungsgenossenschaft
bieten können. Informieren Sie sich unverbindlich über die Vorzüge
unserer Angebote. Wir beraten Sie gern. 

www.bwv-hi.de

BWV · Theaterstr. 7/8 · 31141 Hildesheim · Tel. 05121 17099-70 · eMail: info@bwv-hi.de

Tapetenwechsel
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Lukasgemeinde, Schlesierstraße 5, tel.: 26 32 08, 
www.lukasgemeinde-hildesheim.de

termine der lukasgemeinde

gottesdienste:
Kindergottesdienst: freitags, 15 Uhr (außer in den Ferien)
Andacht im Altenheim: jeden Mittwoch um 10 Uhr  

05.06,. 10.00 Uhr:  gottesdienst mit Begrüßung der neuen  
  Konfirmanden, Einführung der Diakonin  
  und Abschluss Jugend-trainee-Kurs 
10.06., 17.00 Uhr: Minigottesdienst für Kinder von 
  0-8 Jahren; anschl. Imbiss
12.06., 10.00 Uhr: Pfingstsonntag: gottesdienst mit   
  Abendmahl (Superintendent H. Aßmann)
13.06., 10.30 Uhr: ökumenischer und regionaler Pfingst- 
  gottesdienst mit Pastorin Meike riedel  
  und Pfarrer Hendrik rust
19.06., 11.00 Uhr: Familiengottesdienst 
26.06., 10.00 Uhr: regionaler Familiengottesdienst in   
  Diekholzen zum Abschluss des 
  Kinderbibeltages
30.06., 10.00 Uhr: Schulabschluss-gottesdienst der   
  renata-realschule 
03.07., 10.00 Uhr: „Kinder des Kain“: Musical-gottesdienst  
  mit dem Kinderchor unter der leitung 
  von Margarita chopova und dem lieder-
  macher Fritz Baltruweit, anschl. Kirchentee

veranstaltungen:
10.05., 19.30 Uhr:  Bastelgruppe 
06.06.,15.00 Uhr: Frauennachmittag: „Die rose 
  als Symbol“ (Jureen Braun)
09.06., 20.00 Uhr:  geburtstags-Besuchsdienstkreis 
14.06., 19.30 Uhr:  Bastelgruppe 
16.06., 20.00 Uhr: Bibelgesprächskreis: „Was führte zum 
  Konflikt mit Jesus?“ 
20.06.,15.00 Uhr: Frauennachmittag: „Wilhelm Busch und die  
  Frommen“ (Dietmar Knorr)
21.06., 19.30 Uhr: gesprächskreis „glaube heute“ – 
  Wen WUNDErt´s?
22.06., 09.30 Uhr: themenfrühstück: „Diagnose: Demenz/Alzheimer  
  – Was bedeutet das für pflegende Angehörige?“  
  (Sabrina Johann)
22.06., 19.30 Uhr: tanzen im Kreis: „Der Sommer beginnt“
28.06., 19.30 Uhr:  Frauenkreis: Zusammensein zum Sommerbeginn
30.06., 10.00 Uhr: Besuchsdienstkreis für Besuche bei Zugezogenen 
30.06., 14.30 Uhr:  Herrenrunde: Ausflugs- und Kaffeefahrt 

Jeden Dienstag:  16.30 Kinderchor für 5- bis 7-Jährige; 
  17.00 chorprobe ab 8 Jahren
Jeden Freitag   14.30 und 16.00 Uhr Pfadfindergruppen des vcP  
  für 7- bis 9-Jährige, Infos bei christian Brems, 
  tel: 2 94 78 42

 Ochtersumer
NEUES AUS DEM SÜDEN

WIr OcHtErSUMEr wird am ersten Freitag 
im Monat an alle Ochtersumer Haushalte 
verteilt. Bei Hinweisen auf Werbeverbote 
wird das Stadtteilmagazin nicht zugestellt. 
Eine Abholstelle gibt es in der Sparkasse, 
Kurt-Schumacher-Straße 48. 

redaktions- und Anzeigen-
schluss für die Juli-
Ausgabe: 17. Juni 

Anzeigen: Michael Busche, telefon: 307 870
E-Mail: anzeigen-ochtersumer@bernwardmedien.de

Rollläden

Auch verrückt
nach salzbrunn?

Aktionstag in der lukasgemeinde
taufen und die Einführung von vikar Fabian gartmann stehen im Mit-
telpunkt des Familiengottesdienstes am Sonntag, 19. Juni, ab 11 Uhr. 
Anschließend gibt es Bratwurst, Salate, Kaffee und Kuchen. Darüber hi-
naus veranstaltet die ev. lukasstiftung einen verschenk- und Flohmarkt. 
(Flohmarktspenden können Freitag, 17., und Samstag, 18. Juni, von 10 bis 
12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr in der lukaskirche abgegeben werden.)
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st.-altfried-gemeinde, Kurt-Schumacher-Straße 9, 
telefon: 26 28 86, www.st-altfried.de

veranstaltungen

05.06., 15.00Uhr: Medjugoriegebetskreis
            19.00 Uhr: Jugendtreff
           20.00 Uhr: St.-Altfried-chor-Probe
06.06., 15.00 Uhr: cArENA, gruppe für Demenzkranke
07.06., 08.00 Uhr: Frauenbund, tagesfahrt nach Bad Driburg
08.06., 09.00 Uhr: gemeindefrühstück, Kopten teil 2,
  ref. Dr. Winfried Ashoff
09.06., 15.00 Uhr: Handarbeitskreis
15.06., 20.00 Uhr: Marta und Maria, offener Frauentreff
  Besuch der neugestalteten Seminarkirche,  
  Führung und liturgisches Erleben
16.06., 14.30 Uhr: Frauenbund: Kreuzberg-Wallfahrt Ottbergen
            15.00 Uhr: Handarbeitskreis
19.06., 14.00 Uhr: Kallistus- Familienkreis
           19.00 Uhr: Jugendtreff
20.06., 15.00 Uhr: cArENA, gruppe für Demenzkranke
21.06., 20.00 Uhr: vortrag und Diskussion: Mikrokredite – 
  ökokredite, nachhaltige Entwicklungshilfe 
23.06., 18.30 Uhr: Kolpingsfamilie: Fronleichnamswanderung
26.06., 15.00 Uhr: MINI-Event
            19.00 Uhr: Jugendforum
27.06., 15.00 Uhr: cArENA, gruppe für Demenzkranke
28.06., 16.00 Uhr: Besuchsdienst

gottesdienste

01.06., 09.00 Uhr: hl. Messe
02.06., 10.30 Uhr:  Hochamt zu christi Himmelfahrt
03.06., 19.00 Uhr: hl. Messe mit Pfingstnovene
04.06., 17.30 Uhr: vorabendmesse mit Pfingstnovene
05.06., 09.00 Uhr: Hochamt
06.06., 19.00 Uhr: Pfingstnovene
08.06., 09.00 Uhr: hl. Messe mit Pfingstnovene
09.06., 19.00 Uhr: Pfingstnovene
10.06., 10.00 Uhr: Kommunionfeier im Altenheim
            19.00 Uhr: hl. Messe mit Pfingstnovene
11.06., 17.30 Uhr: vorabendmesse mit Pfingstnovene
12.06., 10.30 Uhr: Hochamt zu Pfingsten
13.06., 10.30 Uhr: ökumenischer gottesdienst in der 
  lukas- Kirche
15.06., 09.00 Uhr: hl. Messe
17.06., 20.30 Uhr: Messe zur Nacht
18.06., 17.30 Uhr: vorabendmesse
19.06., 10.30 Uhr: Hochamt
20.06., 09.00 Uhr: Wortgottesfeier
22.06., 09.00 Uhr: hl. Messe
23.06., 10.00 Uhr: Hochamt mit Prozession zu Fronleichnam
24.06., 10.00 Uhr: hl. Messe im Altenheim
25.06., 17.30 Uhr: vorabendmesse
26.06., 10.30 Uhr:  Hochamt
27.06., 09.00 Uhr: Wortgottesfeier
           18.00 Uhr: Friedensgebet
29.06., 09.00 Uhr: hl. Messe

termine der St.-Altfried-gemeinde
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Kennen Sie schon unser Musterhaus?
Barienroder Straße 28, 31139 Hildesheim  •        (0 51 21) 26 80 11
Mo - Fr 10 - 18 Uhr, sonst 11 - 17 Uhr  •   hildesheim@fischerbau.de



Unsere Aktion im August: Keller ohne Aufpreis!*
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*Aktionspreis:
179.950,- Euro
gültig bis 31. August 2010

Frei geplantes Einfamilienhaus mit 
Podesttreppe, 3-fach-Verglasung und 
16-cm-Wärmeverbundsystem.
Die ersten zehn Käufer 
erhalten das Malergewerk 
ohne Zusatzkosten!

Haus Wolfsburg

Fischer-Bau
Das Massivhaus.

®W/NFl.

160,26 m2

Kennen Sie schon unser Musterhaus?
Barienroder Straße 28, 31139 Hildesheim  •        (0 51 21) 26 80 11
Mo - Fr 10 - 18 Uhr, sonst 11 - 17 Uhr  •   hildesheim@fischerbau.de



Unsere Aktion im August: Keller ohne Aufpreis!*
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*Aktionspreis:
179.950,- Euro
gültig bis 31. August 2010

Frei geplantes Einfamilienhaus mit 
Podesttreppe, 3-fach-Verglasung und 
16-cm-Wärmeverbundsystem.
Die ersten zehn Käufer 
erhalten das Malergewerk 
ohne Zusatzkosten!

Haus Wolfsburg

Fischer-Bau
Das Massivhaus.

®

Kein Öl, kein Gas: Wärmepumpe ohne Aufpreis!*
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160,26 m2

Kennen Sie schon unser Musterhaus?
Barienroder Straße 28, 31139 Hildesheim  •        (0 51 21) 26 80 11
Mo - Fr 10 - 18 Uhr, sonst 11 - 17 Uhr  •   hildesheim@fischerbau.de



Unsere Aktion im August: Keller ohne Aufpreis!*
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*Aktionspreis:
179.950,- Euro
gültig bis 31. August 2010

Frei geplantes Einfamilienhaus mit 
Podesttreppe, 3-fach-Verglasung und 
16-cm-Wärmeverbundsystem.
Die ersten zehn Käufer 
erhalten das Malergewerk 
ohne Zusatzkosten!

Haus Wolfsburg

Fischer-Bau
Das Massivhaus.

®

*Dieses Angebot gilt für 
die ersten 15 Käufer eines 
unserer Kataloghäuser.
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Kennen Sie schon unser Musterhaus?
Barienroder Straße 28, 31139 Hildesheim  •  T (0 51 21) 26 80 11
Montag bis Freitag 10 - 18 Uhr  •   Samstag und Sonntag 11 - 17 Uhr

Komplett fertig: Inkl. Vollkeller, Maler und Bodenbelägen!*

Fischer-Bau
Das Massivhaus.

®

Solaranlage & Wärmerückgewinnung ohne Aufpreis*

Haus Mannheim
Geräumiger Winkelbungalow  
mit Verblendmauerwerk und  
regenerativer Vaillant-Heiztechnik.
Ggf. KfW-Förderfähig nach dem 
01. 07. 2010

*Aktionspreis:
158.400,- Euro
gültig bis 31. August 2010

W/NFL.

107 m
2

Kennen Sie schon unser Musterhaus?
Barienroder Straße 28, 31139 Hildesheim · ☎ (0 51 21) 26 80 11
E-Mail: hildesheim@fischerbau.de
Montag bis Freitag 10 - 18 Uhr · Samstag und Sonntag 11 - 17 Uhr
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Kennen Sie schon unser Musterhaus?
Barienroder Straße 28, 31139 Hildesheim  •  T (0 51 21) 26 80 11
Montag bis Freitag 10 - 18 Uhr  •   Samstag und Sonntag 11 - 17 Uhr

Komplett fertig: Inkl. Vollkeller, Maler und Bodenbelägen!*

Fischer-Bau
Das Massivhaus.

®

Solaranlage & Wärmerückgewinnung ohne Aufpreis*

Haus Mannheim
Geräumiger Winkelbungalow  
mit Verblendmauerwerk und  
regenerativer Vaillant-Heiztechnik.
Ggf. KfW-Förderfähig nach dem 
01. 07. 2010

*Aktionspreis:
158.400,- Euro
gültig bis 31. August 2010

W/NFL.

107 m
2

Kennen Sie schon unser Musterhaus?
Barienroder Straße 28, 31139 Hildesheim · ☎ (0 51 21) 26 80 11
E-Mail: hildesheim@fischerbau.de
Montag bis Freitag 10 - 18 Uhr · Samstag und Sonntag 11 - 17 Uhr
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Kennen Sie schon unser Musterhaus?
Barienroder Straße 28, 31139 Hildesheim  •  T (0 51 21) 26 80 11
Montag bis Freitag 10 - 18 Uhr  •   Samstag und Sonntag 11 - 17 Uhr

Komplett fertig: Inkl. Vollkeller, Maler und Bodenbelägen!*

Fischer-Bau
Das Massivhaus.

®

Solaranlage & Wärmerückgewinnung ohne Aufpreis*

Haus Mannheim
Geräumiger Winkelbungalow  
mit Verblendmauerwerk und  
regenerativer Vaillant-Heiztechnik.
Ggf. KfW-Förderfähig nach dem 
01. 07. 2010

*Aktionspreis:
158.400,- Euro
gültig bis 31. August 2010

W/NFL.

107 m
2

Kennen Sie schon unser Musterhaus?
Barienroder Straße 28, 31139 Hildesheim · ☎ (0 51 21) 26 80 11
E-Mail: hildesheim@fischerbau.de
Montag bis Freitag 10 - 18 Uhr · Samstag und Sonntag 11 - 17 Uhr
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Kennen Sie schon unser Musterhaus?
Barienroder Straße 28, 31139 Hildesheim  •  T (0 51 21) 26 80 11
Montag bis Freitag 10 - 18 Uhr  •   Samstag und Sonntag 11 - 17 Uhr

Komplett fertig: Inkl. Vollkeller, Maler und Bodenbelägen!*

Fischer-Bau
Das Massivhaus.

®

Solaranlage & Wärmerückgewinnung ohne Aufpreis*

Haus Mannheim
Geräumiger Winkelbungalow  
mit Verblendmauerwerk und  
regenerativer Vaillant-Heiztechnik.
Ggf. KfW-Förderfähig nach dem 
01. 07. 2010

*Aktionspreis:
158.400,- Euro
gültig bis 31. August 2010

W/NFL.

107 m
2

Kennen Sie schon unser Musterhaus?
Barienroder Straße 28, 31139 Hildesheim · ☎ (0 51 21) 26 80 11
E-Mail: hildesheim@fischerbau.de
Montag bis Freitag 10 - 18 Uhr · Samstag und Sonntag 11 - 17 Uhr

W/NFl.

238,31 m2

Kennen Sie schon unser Musterhaus?
Barienroder Straße 28, 31139 Hildesheim  •        (0 51 21) 26 80 11
Mo - Fr 10 - 18 Uhr, sonst 11 - 17 Uhr  •   hildesheim@fischerbau.de



Kein Öl, kein Gas: Wärmepumpe ohne Aufpreis!*

w
w

w
.f

is
ch

er
ba

u.
de

Wunderschönes Landhaus mit 
Krüppelwalmdach, großzügig 
angelegtem Innenbereich, Erker 
im Essbereich und viel Raum zur 
individuellen Entfaltung.

* Dieses Angebot gilt für 
die ersten 15 Käufer eines 
unserer Kataloghäuser.

Haus Hildesheim

Fischer-Bau
Das Massivhaus.

®

W/NFl.

238,31 m2

Kennen Sie schon unser Musterhaus?
Barienroder Straße 28, 31139 Hildesheim  •        (0 51 21) 26 80 11
Mo - Fr 10 - 18 Uhr, sonst 11 - 17 Uhr  •   hildesheim@fischerbau.de



Kein Öl, kein Gas: Wärmepumpe ohne Aufpreis!*
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Wunderschönes Landhaus mit 
Krüppelwalmdach, großzügig 
angelegtem Innenbereich, Erker 
im Essbereich und viel Raum zur 
individuellen Entfaltung.

* Dieses Angebot gilt für 
die ersten 15 Käufer eines 
unserer Kataloghäuser.

Haus Hildesheim

Fischer-Bau
Das Massivhaus.

®

Salvatore Pugliese - Ihr Italiener in Ochtersum

täglich geöffnet von 10.30 bis 22.00 Uhr
 von 10.30 bis 15.00 Uhrwarme Küche  

und von 18.00 bis 22.00 Uhr*           

 J ni ab 18. Uhr

11. u  00 :

ri l-A end
G l b

*Abend-
Bringdienst

i  
- ro c  r r  

m t Gratis P sec o zu Beg üßung
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Tel. 6 97 76 44
www.napoli-mia.de
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leibesübungen in selbst genähten turnhosen.

Die Kinder sind mit Erzieherin Marlis leifholz beim Mittagessen, das zuvor auf dem Herd 
links gekocht wurde. Anschließend werden sie in den unten aufgestapelten Bettchen 
schlafen. rechts oben befindet sich der liebevoll gezimmerte Eingang zur Puppenecke. 

Sommerfest im Kindergarten: Auf dem geschmückten Außengelände tanzen Kinder 
vor der Kulisse des Steinbergs.

„tante Edith“ mit den Kindern etwa im Sommer 1941. 

Elfriede Ziesener aus Ochtersum hat den ersten 
Kindergarten in Ochtersum besucht. „Mein Va-
ter war Melker bei Bauer Eilers. Vater und Mut-
ter waren für den Stall mit Schweinen und Kühen 
zuständig,“ erzählt die 77-Jährige. „Alle Ochtersu-
mer Frauen haben damals in der Landwirtschaft 
gearbeitet.“ 

Gegründet wurde der Kindergarten in den 30er-
Jahren durch die nationalsozialistische Volksfür-
sorge, die Betreuungsplätze für Kinder verordnete, 
damit auch Mütter dem Staat dienen konnten. 
Sie wurden in Ochtersum damals tatsächlich ge-
braucht, um den Unterhalt mit der lebenswichti-
gen Landwirtschaft zu sichern. Denn viele Männer 
wurden als Soldaten eingezogen, mit Ausbruch des 
Zweiten Weltkrieges konnte sich kaum einer dem 
Wehrdienst entziehen. 

Zuerst entstand ein Provisorium im Clubraum 
des Dorfkruges, bis ein alter Pferdestall auf dem 
Ziegeleigelände unterhalb des Wildgatters zum 
Kindergarten ausgebaut war. „Tante Edith küm-
merte sich um uns Kinder,“ erinnert sich Ziesener. 
Die Kinder waren im Krippen- und Kindergar-
tenalter. „Nach Schulschluss gesellten sich Kinder 
dazu, die noch zu jung zum Arbeiten waren. Im 
Gruppenraum wurde gekocht, gegessen, gespielt 
und geschlafen. Nebenan gab es einen Waschraum 
und winzige Plumpstoiletten,“ weiß Ziesener. 

Die Ochtersumer – fast alle Katholiken – haben 
sich laut Ortschronik oft den Strukturen des Natio-
nalsozialismus widersetzt, selbst bei Strafandrohung. 
Aber der Kindergarten half den Müttern, durch ihre 
Arbeit auf den Bauernhöfen Hunger zu vermeiden. 

Mit Kriegsende war Schluss mit dem ersten 
Ochtersumer Kindergarten, erst 1957 entstand 
am Wallhof ein neuer. Bis dahin besuchten Och-
tersumer Kinder einen von Ordensschwestern ge-
führten Ganztags-Kindergarten in Söhre. Denn in 
der Landwirtschaft wurden Mütter auch weiterhin 
gebraucht.             

    Sabine Jüttner

DEr ErStE KINDErgArtEN IN OcHtErSUM

„Nach Schulschluss gesellten sich Kinder dazu, 
die noch zu jung zum Arbeiten waren“
Im gruppenraum wurde gekocht, gegessen, gespielt und geschlafen

Fotos: Elfriede Ziesener
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AltENHEIM AM StEINBErg

Afrikanischer Abend 
für den Freundeskreis

Einmal im Jahr sind die Mitglieder vom Freundeskreis des 
Altenheims am Steinberg und gäste zum Essen eingeladen. 
Heimleiter Klaus Neumann sagte vor knapp 100 teilnehmern: 
„Ich danke allen Ehrenamtlichen für ihre geld- und Zeitspen-
den zum Wohle unserer Bewohner.“ Der Abend stand un-
ter dem Motto „Afrika“. landessuperintendent i. r. Walter 
Meyer-roscher (links im Bild) unterhielt die gäste mit einem 
Diavortrag über Brot-für-die-Welt-Projekte in Äthiopien und 
Dr. Sigrid Schmidt erzählte eine geschichte aus Afrika. Pas-
send dazu servierte die Küche des Altenheims ein Menü mit 
afrikanischen rezepten.

geldautomat der Sparkasse bei Hit

liebe Ochtersumer,

wir haben unsere „57. geschäftsstelle“ für Sie im HIt-Markt 
Ochtersum eröffnet. Mit 40 „bemannten“ und 17 Selbstbe-
dienungsgeschäftsstellen sind wir in der region Hildesheim 
präsent und setzen ein klares Zeichen zur Stärkung unseres 
Serviceangebotes. Am geldautomaten können Sie – zusätzlich 
zum normalen „geld abheben“ – zum Beispiel den aktuellen 
Kontostand abfragen und Handys aufladen. Diesen zweiten 
Standort hier in Ochtersum haben wir bewusst geschaffen, 
um den wachsenden Ortsteil zu unterstützen.
Wir freuen uns sehr darüber, dass unsere neue SB-geschäfts-
stelle bereits von Ihnen sehr gut angenommen wird und 
setzen weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit.

Das Mitarbeiterteam Ihrer 
geschäftsstelle Ochtersum
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Täglich für Sie da:
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Anzeige



2,150 % p.a. Zinsen für 15 Monate
• für Guthaben, die noch nicht bei uns unterhalten werden
• für Beträge von 5.000 bis 50.000 Euro Stand: 01.06.2011

Jetzt online abschließen:
www.vbhb.de
Jetzt online abschließen:

Jubiläumsfestgeld

150 Jahre 
Von Menschen für Menschen –

wer innovativ ist, gewinnt!

HI-Börde Volksbank
☎ 05129 9186126 · www.vbhb.de


